
Internationaler Museumstag 2010 
 
Unter dem Motto „Museums for Social 
Harmony – Museen für ein gesellschaft-
liches Miteinander“ begehen die Museen im 
Mai 2010 weltweit den 33. Internationalen 
Museumstag. In Deutschland, Österreich und 
der Schweiz findet das Ereignis am 
Sonntag, 16. Mai 2010, statt. 
 
Das Motto für 2010 greift das Thema der 
ICOM-Generalkonferenz in Shanghai auf, die 
im nächsten Jahr von dem ICOM-
Nationalkomitee China ausgerichtet wird. Die 
englische Version „Museums for Social 
Harmony“ ist eine Übertragung aus der 
chinesischen Sprache, in der der Begriff 
„Harmonie“ im Sinne von Ausgewogenheit in 
vielfältiger Form verwendet wird. Die in 
Abstimmung mit den ICOM-Nationalkomitees 
Deutschland, Schweiz und Österreich und 
dem Deutschen Museumsbund festgelegte 
deutsche Formulierung „Museen für ein gesellschaftliches Miteinander“ lädt alle Museen ein, 
sich mit eigenen Beiträgen an der Gestaltung eines anregenden und vielseitigen Programms für 
die Bürgerinnen und Bürger ihrer Stadt, ihrer Region oder ihres Landes zu beteiligen. 
 
Der Internationale Museumstag wurde 1977 ins Leben gerufen und macht weltweit auf die 
Bedeutung und die Vielfalt der Museen aufmerksam. Gleichzeitig soll er Besucherinnen und 
Besucher ermuntern, die in den Einrichtungen bewahrten Schätze zu erkunden. 

 
 
 

Internationaler Museumstag, 16. Mai 2010 
 

Haus der Fotografie Dr. Robert-Gerlich-Museum 
D-84489 Burghausen, Burg 1 

 
 

Öffnungszeiten: 10 – 18 Uhr 
 

Eintritt und Führungen frei !!!!! 
 
 

    Haus der Fotografie, Burg 1 Copyright: Gerhard Nixdorf 
 
  
Programm: 
 
10 – 18 Uhr Präsentation Kurzfilmbeitrag Burghauser Familien aus dem Jahr 1957 
 
11 Uhr         Führung für Hörgeschädigte und Nichthörende durch die Sonderausstellung  

„Von Angesicht zu Angesicht“ des Kölner Künstlers Herbert Döring-Spengler mit Julia 

Munt, gebärdensprachkompetenter Führerin. (Im Anschluss besteht die Möglichkeit einer 
gebärdensprachkompetenter Führung durch die weiteren Ausstellungsbereiche des Museums)  
 

14 Uhr         Führung durch die Abteilung „Burghausen im Lichtbild“ 
 
15 Uhr         Führung durch die Sonderausstellung „Von Angesicht zu Angesicht“ 
 

  Zwischen 11 und 16 Uhr vermittelt Franz Strasser anhand historischer Exponate einen  
Einblick in die Frühzeit der Fotografie. 

 
Haus der Fotografie Dr. Robert-Gerlich-Museum, D-84489 Burghausen, Burg 1, Telefon 08677 4734, Fax 08677 911127 
E-Mail: hausderfotografie@burghausen.de, www.burghausen.de/fotografie  
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